
ele
ow

Bezugspreis t
e vierteljährlich 2,50Digehee Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 zweimonatlich 2
inmonatlich 1 ausſchl Zuſtellungs

v bühr Beſtellungen werden von allen
8 Reichspoſtanſtalten angenommen

Nr 6638 des amtl Zeit Berz

gar die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

c Nr 488

Ein neuer Reichskanzler
Ein heute nacht gegen /,3 Uhr bei uns eingetroffenes Tele

gramm meldet daß der Kaiſer geſtern in Homburg v d H
die Ernennung des Staatsminiſters Grafen Bülow zum
Reichskanzler preußiſchen Miniſterpräſidenten und
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten vollzog

Damit haben ſich die Gedanken welche unſerem Leitartikel
in der geſtrigen Abendnummer zu Grunde lagen ſchueller
erfüllt als anzunehmen war Seit einigen Tagen ſchon ver
lautete hier und da Fürſt Hobenlohe werde zurücktreten und
die Verzögerung in der Bekanntgabe des Termins für den
Zuſammentritt des Reichstags ſowie die gleichzeitige Anweſen
heit des Fürſten Hohenlohe des Grafen Bülow und
des Herrn v Lucanus in Homburg ließ vermuthen daß
wichtige Entſcheidungen bevorftäuden Jn politiſchen Kreiſen
glaubt man annehmen zu follen daß Fürſt Hohenlohe mit dem
neueſten auswärtigen ſowie dem handelspolitiſchen Kurſe nicht
einverſtanden war und keine Neigung bezeigte die Verantwortung

dafür vor dem r zu tragen dazu kommt daß das
Befinden des Fürſten in den letzten Monaten viel zu wünſchen
übrig gelaſſen hat ſo daß bei ihm der Wunſch von der
Arbeitskaſt eines Amtes befreit zu werden die in der kommenden
Seſſion des Reichstags beſonders groß werden wird wohl
begreiflich erſcheint raf Bülow galt neben Walderſee und
dem Stalthalter der Reichslande Fürſten Hohenlohe Langen
burg ſowie dem Botſchafter in Wien Fürſten Enlenburg ſchon ſ ab
lange als kommender Mann Er tritt in das höchſte Amt des
Reiches ein und erhält daſſelbe in verhältnißmäßig un
Jahren denn er iſt am 3 Mat 1849 geboren Seine Fähig
keiten auf dem Gebiete der äußeren Politik ſind bekannt in
S inneren Politik iſt er ſozuſagen noch ein unbeſchriebenes

att

Chinapolitik und Freiſinn
Für den bevorſtehenden Görlitzer Parteltag der Frei

ſinnigen Volkspartei hat Abg Richter einen Antrag ein
gebrächt der ſich mit der Chingpolitik beſchäftigt und den
Zweck hat die Stellung der Freiſinnigen Volkspartei zu der
dentſchen Aktion in China klarzulegen Den Wortlaut dieſes
Antrages haben wir bereits im re vom Dienstagmitgetheilt Es läßt ſich annehmen daß dieſer Antrag anf dem

Parteitage einſtimmig zur Annahme kommen wird aber auch
über den Kreis der engeren Parteifreunde hinaus werden die
im Antrag niedergelegten Anſchaunngen Billigung finden da
ſie auf der einen Seite den realen Verhältniſſen Rechnung
tragen auf der anderen das zum Ausdruck bringen was in
weiten Kreiſen des deutſchen Volkes Mißſtimnmng hervor
gernfen hat

Auch die Freiſinnige Volkspartei erklärt es für gerecht
fertigt daß Deutſchland eine militäriſche Aktion gegen
China unternommen hat Es war nothwendig in Gemein
ſchaft mit den anderen Kulturmächten Streitkräfte
aufzubieter um die Geſandten in Peking zu befreien und
Sühne und Entſchädigung für die an Freinden in Ching ver
übten Bedrohungen und Gewaltthaten herbeizuführen Jns
beſondere legt die Ermordung des deutſchen Ge
ſandten in Peking der Reichsregierung die Pflicht auf mit
aller Energie Genugthuung zu verlangen Soweit dürfte Ein
verſtändniß bei allen politiſchen Parteien herrſchen

Darüber hinaus aber hat das Verhalten der Reichsregierung

Dr Bven Hedin
Von H Wichmann

Seitdem das Deutſche Reich in die Reihe der Kolonlal
mächte eingetreten iſt hat es unwillkürlich die Führung auf
dem Gebiete der geographiſchen Forſchung abtreten müſſen
Der Forſchungsdrang die Reiſeluſt iſt den Deutſchen keines
wegs verloren gegangen im Gegentheil iſt die Zahl derer
welche Wiſſenseifer und Thatenluſt in die Fremde treibt be
trächtlich gewachſen aber ſie bethätigen ihre Kraft immer aus
ſchließlicher auf dem beſchränkteren Gebiete der deutſchen
Kolonien und Schutzgebiete deren Erforſchung noch auf Jahr
zehnte hinaus ganze Männer erfordert Die
Rohlfs Schweinfurth Nachtigal der Gebr Schlagintweit u
welche die Forſchung um der Forſchung willen betrieben
welche aus reinem Wiſſensdrange ihre ganze Kraft und viel
fach ihr Leben einſetzten um die Oberfläche unſeres Erdballes
zu unkerſuchen und aufzunehmen iſt für Deutſchland endgiltivorüber immer mehr werden die Jünger der Wiſſenſchaft ſich

den deutſchen Schutzgebieten zuwenden in denen noch für lange
Zeit große Aufgaben zu löſen ſind Die Führung auf dem
Gebiete der nneigennützigen idealen geographiſchen Forſchung
iſt mehr und mehr auf die ſkandinaviſchen Reiche übergegangen
welche ſchon ſeit mehreren Jahrzehnten die ihnen näher liegende
Polarforſchung eifrig und mit großen Erfolgen betrieben hatten
und in neuerer Zeit ſich mit demſelben Erfolge auch anderen
Gebieten zugewendet haben Jn erſter Linie unter dieſen
Forſchern ſteht ohne Zweifel Dr Sven Hedin der erfolgreiche
Erforſcher Centralaſiens den Deutſchland in gewiſſem Sinne
auch als ſeinen Angehörigen in Anſpruch nehmen kann denn
einestheils wendete er ſich zur Geographie durch deutſchen
Einfluß durch frühzeitiges Studium von Petermann s Mit
thellungen anderentheils einpfing er einen großen Theil ſeiner
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in der Chingfrage nach verſchiedenen Richtungen die Kritik
herausgefordert Auch der Parteilag in Görlitz wird an der
Hand des Antrages Richter dieſe Kritik an manchen Vor
kommniſſen zu üben haben Wie auerkannt wird daß Deutſch
land an der Aktion der Mächte gegen China ſich betheiligen
mußte ſo muß auf der anderen Seite verlangt werden daß
Dentſchland in Reih und Glied mit den anderen Mächten
verbleibt und nicht beſtrebt iſt an die Spitze zu treten und die
überaus verantwortungsvolle Führung der Mächte zu über
nehmen Mehrfach hat ſich aber dies Beſtreben deutſcherſeits
gezeigt Bisher iſt über die Vorgeſchichte der Ernennung
des Grafen Walderſee zum Oberbefehlshaber der ver

bekanntlich hat ſich über die Frage auf weſſen Juitiative die
Einſetzung des Grafen Walderſee erfolgt iſt ein bisher
ungufgeklärter Widerſpruch ergeben zwiſchen einer Aeuße
rung des deutſchen Kaiſers und einer kurz vorher

veröffentlichten amtlichen re der ruſſiſchen Re
gierung Nach der ganzen Entwicklung der Dinge
wäre die Bernfüng des Grafen Walderſee zum Oberbefehls
haber beſſer unterblieben Die Geſandten ſind ohne ihn befreit
worden In militäriſcher Beziehung iſt jetzt höchſtens Gelegen
heit zu Strafexpeditionen vorhanden Rußland und Amerika
haben eine Haltung eingenommen die dem Oberbefehl des
deutſchen Heerführers den Hanpttheil ſeiner Bedentung nimmt
Durch die Entſendung des Grafen Walderſee iſt die Ver
antwortung erheblich geſtiegen die Deutſchland bei der Er
ledigung der chineſiſchen Wirren zufällt Andere Mächte haben

er in Oſtaſien weit größere Jntereſſen als wir vor
allen Dingen diejenigen Großmächte die nach ihrer

geographiſchen Lage engere Beziehungen zu China haben
und leichter imſtande ſind mit militäriſchen Macht
milteln dort einzugreifen Aus mannigfachen Gründen
iſt zu bedauern daß Deutſchland aus Neih und Glied heraus
getreten iſt und ſich der Gefahr einer Jſolirung ausgeſetzt
hat Die Dreibundmächte allein ſind nicht in der Lage China
den Frieden zu diktiren eine genügende Sühne und Ent
ſchädigung durchzuſetzen und eine wirkſame Sicherung des
Handelsverkehrs und der Freidenniederlaſſungen für die Zukunft
zu erreichen Auch iſt die politiſche Konſtellation die infolgedes deutſchen Hervortrztens in Aſien geſchaffen worden ſt

nicht ohne Einfluß auf die Grnppirung der Mächte in Fragen
der europäiſchen Politik und es iſt ſehr fraglich ob dieſe
Gruppirung den deutſchen Jutereſſen dienlich iſt

Nicht minder aber iſt die Art der Juſcenirnung
der deutſchen Chingpolitik zu bedauern und der Antrag
Richter will dies Bedauern zum Ausdruck bringen Gerade
die Begleiterſcheinnngen der Chinggktion haben Mißſtimmung
in weiten Volkskreiſen erregt und auch die bittere Kritik des
Auslandes hervorgerufen Die Proklamation eines Rache
feldzugs wie ihn die Welt noch nicht geſehen hat die
a des Feldzugs als eines Kreuzzugs eines
heiligen Krieges der das Chriſtenthum in Oſtaſien zu

ſchützen und auszubreiten beſtimmt ſei der Tamtam
der anläßlich der Entſendung des Grafen Walderſee
geſchlagen worden iſt die Schürung einer krilik
loſen Khakiſtimmung und andere Vorkommniſſe dieſer Art
ſind gewiß der deutſchen Aktion nicht zuträglich geweſen Auch
waren ſie keineswegs geeignet die un der Chingpolitik zu
fördern weder gegenüber anderen Großmächten noch gegenüber
China ſeſbſt Wandlungen auf Wandlungen hat die deutſche
Politik erleben müſſen und die thatſächliche Entwicklung hat
fortlaufend in Widerſpruch geſtanden mit Kundgebungen
in denen vorher vor aller Welt über die Ziele der deutſchen

geweckt und bald bildete er ſich als Kartograph aus in welcher
Eigenſchaft er ſowohl vom Generalſtabe als auch von der
Geographiſchen Geſellſchaft Beſchäftigung fand Hatte er hier
durch ſchon eine gute Grundlage ſür Forſchungsreiſen gelegt
ſo ſuchte er auch bald durch lingniſtiſche Studien ſich darauf
vorzubereiten Nach Abſolvirung der Schule begab er ſich
1885 nach Baku wo er in den Nobel ſchen Petroleumwerken
Beſchäftigung fand hauptfächlich aber um in dem dortigen
Völkergemiſch ſich praktiſch die Kenntniß aſiatiſcher Sprachen
namentlich des Ruſſiſchen Tartariſchen und Perſiſchen an
zueignen Jn der Zeit vom April bis Juni 1886 unlernahm
er ſeine erſte Reiſe welche als Vorbereitung für ſpätere
größere Aufgaben anzuſehen iſt Sie führte ihn über das Elbrus

ebirge nach Teheran durch das weſtliche Perſien und
Meſopotamien wieder nach Teheran und über Batum Tiflis
und Konſtantinopel nach Schweden zurück Während ſeines
Stndiums in Stockholm und Upſala 1887 bis 1889 verfaßte
er ſein erſtes Reiſewerk Genom Perſien Meſopotamien och
Kankaſien Auf Empfehlung von Nordenſtkjöld begab er ſich
im Winter 1889/90 nach Berlin um unter dex Leitung des
beſten Kenuers centralaſiatiſcher Geographie des Profeſſors
Frhrn v Richthofen ſich mit dem Studium der phyſiſchen
Geographie zu befaſſen für welche es damals noch keinen
Lehrer auf ſchwediſchen Hochſchulen gab v Richthofen s Ein
ſluß iſt denn auch entſcheidend für ſeine Laufbahn geweſen
Hedin überſetzte in dieſer Zeit die Reiſewerke des be
dentendſten ruſſiſchen Reiſenden des Generals Prſchewalskt
aus dem Rnuſſiſchen ins Schwediſche und ſchon damals faßte
er den Entſchluß die Forſchungen deſſelben fortzuſetzen

Die Entſendung einer ſchwediſchen Geſandtſchaft nach Perſien
bot ihm eine günſtige Gelegenheit ſich für die großen Aufgaben
die er ſich geſtellt hatte noch beſſer vorzubereiten Auf Wunſ
des Königs verfaßte er das Werk Konung Oscars beſticknin
till ſchahen af Perſien 1890, Als die Geſandtſchaft na

wiſſenſchaftlichen Ansbildung auf deutſchen Hochſchulen
Dr Sven Hedin iſt im Jahre 1865 in Stockholm geborenSchon in jungen Jahren wurde ſein Intereſſe für Geographiel zunächſt den Schah in ſein Sommerlager im Elbrus Gebirge

und erſtieg am 10 Jult den Demgvend Von September

bündeten Twippen in China keine genügende Klarheit geſchaffen

Schweden zurückkehrte blieb Hedin in Perſien zurück begleltete R
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Politik geſprochen worden iſt Gewiß werden diefe Beglekt
erſcheinnngen anch auf dem Parteitag in Görlitz zur Sprache
kommen Der Antrag Richter bietet dazu die e
legenheit

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin fuhren geſtern nachmittag
von Homburg v d Höhe nach Friedrichshof Abends um
6 Uhr fand die Prüfung des Prinzen Adalbert anläßlich ſeiner
bevorſtehenden Konfirmation ſtatt

Die Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert trafen
geſtern früh aus Plön in Homburg v d H ein und wurden
bei ihrer Ankunft vom Kaiſer und der Kaiſerin dem Prinzen
und der Prinzeſſin Heinrich ſowie den Prinzen Auguſt Wilhelm
und Oskar die ſich zu Fuß nach dem Bahnhofe begeben hatten
herzlichſt begrüßt Jn dem gleichen Zuge trafen der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter Graf v Bülow
und der Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus
welcher für kurze Zeit abweſend war ein Staatsminlſter
Graf Bülow hatte gleich nach ſeiner Ankunſt im Schloſſe eine
längere Audienz beim Kaifer

Ueber das Befinden des Königs Albert von Sachſen
meldet der Hofbericht Die Nachtruhe Sr Majeſtät war be
ſonders durch Schmerzen in der linken unteren Extremität ge
ſtört Gegen Morgen haben Se Majeſtät einige Stunden
ruhig geſchlafen Die Kräfte heben ſich langſam der König
u geſtern einige Stunden des Tages außer Bett zu

ringen

Agrariſche Ziele

Die Kreuzztkg fordert jetzt direkt zum Zollkrieg
auf Sie verkennt zwar nicht die Schwierigkeiten die ſich aus
der Aufſtellung hoher Kampfzölle für das Zuſtandekommen von
Haudelsverträgen überhaupt ergeben und ſchildert dieſe Schwierige
keiten auch ganz zutreffend indem ſie hervorhebt

Denn daß dies hohe Kampfzölle wir ſind ganz en
nicht nur wie der ſtarke ſondern auch als der ſchwache Punkt
unſerer Rüſtung erſcheinen müßte geben wir shne weiteres
zu weil es thöricht wäre ſich ſelbſt und anderen verbergen
zu wollen daß es keine leichte Sache ſein wird unter ſo
Umſtänden mit dem Auslande zu einer Verſtändigung
zu gelangen Wo jeder von dem Beſtreben geleitet
wird ſich nicht nur den eigenen inneren Markt zu ſichern
ſondern gleichzeitig ſo viel ausländiſche Märkte als
möglich zu erobern kann das nicht anders ſein
Wer ſich weder das eine noch das andere in genügendem Maße zutraut mag deshalb wohl geneigt ſei hie

Flinte von vornherein ins Korn zu werfen d h ſich mit der
berühmten Abſchrift der beſtehenden Verträge zu der
in der eigenen Vorſtellung wohlgemerkt denn es iſt keines
wegs geſagt und ſogar ſehr wenig wahrſcheinlich daß das
Ausland dieſen Rückzug vor Beginn des Kampfes nicht dazu
benutzen ſollte uns nachdrängend eine vollſtändige Niederlage
zu bereiten d h neue Zugeſtändniſſe ohne Gegenleiſtung zu
verlangen Wir unſererſeits ziehen dem den äußerſten
Widerſtand vor und ſind feſt überzeugt daß ein ſich hieraus
vielleicht ergebendes handelspolitiſches Jnterim der
Hauptſache nach mit dem Abſchluß vortheilhafter Verträge
endigen würde

Wär der Gedank nicht ſo verwünſcht geſcheit man wär ver
ſucht ihn herzlich dumm zu nennen Die Spekulation der
Kreuzztg iſt vom Standpunkte der Agrarier nicht übel Da

dem Handelsvertrag mit Rußland ein halbjähriger Zollkrieg der
erſt die Erkenntniß der Nothwendigkeit einer handelspolitiſchen
Verſtändigung zwiſchen beiden Ländern vorbereitete voraus
gegangen war könnte eine angloge Vorbereitung ſür neue
Handelsverträge für den erſten Augenblick gar nicht ſo undis

1890 bis Februar 1891 führte er alsdann ſeine zweite größere
Reiſe aus die ihn über Meſched Merw Buchara Samarkand
und Taſchkent nach Kaſchgar brachte von wo er über den
Thianſchan Narinsk Buchara und Baku nach Europa zurück
kehrte Die Frucht dieſer Reiſe war das Werk Genom Kho
raſſan och Turkeſtan Wichtig war dieſe Reiſe für ſeine ſpäteren
Pläne indem er das Wohlwollen des Generalgonverneurs von
RuſſiſchTurkeſtan Baron von Wrewski und des bekannten
Generaikonſuls Petrowski in Kaſchgar ſich erwarb die ihm
bereitwilligſt ihre Unterſtützung für ſeine große Reiſe zuſagten
und ſpäter gewährten Zugleich hatte er die Art und Weiſe
des Reiſens in Centralaſien gründlich kennen gelernt

Während des Jahres 1891/92 ſetzte Hedin ſeine Studlen in
Berlin fort und promovirte im Juli 1 in Halle auf Grund
ſeiner Diſſertation über den Demavend Bereits im Dezember
1892 entwickelte er in einer Sitzung der Kanſerlich Nuſſiſchen
Geographifchen Geſellſchaft in St Petersburg ſeine Reiſepläne
die im weſentlichen auf die Ausfüllung der weißen Flecke auf
der Karte von Eeutralaſien himansliefen Und wohl ſelten hat
ein Reiſender in jeder Beziehung ſo gut vorgebildet wie
Dr Sven Hedin ſich an die Löſung großer Aufgaben heran
gewagt Er hatte nicht allem eine gründliche geographiſche
Ausbildung enoſſen ſondern er kannte auch bereils durch
eingehendes Studium der Entdeckungsgeſchichte ſein Reiſe
gebiet durchaus Laud und Lente hatte er bereits kennen
gelernt und wußte ſich mit dieſen dank ſeines Sprachtalentes
in ihrer Sprache zu vexſtändigen endlich aber war er m
geübter Kartograph ſo daß er genau wußte worauf es
der Aufnahme unbekannter Gebiete aukam

Nachdem er durch Unterſtützung des Königs und vleler Lnds
lente die für dieſe Reiſe nothwendige Summe 30,000 Kr

ch zuſammengebracht hatte drach Dr Sven Hedin im Herbſt 1893
von Schweden auf um erſt am 10 Mat 1897 wieder nach

Stockhoim zurückzukehren Während dieſer dreieinhalbjährigen
eiſe hat er zwelmal Aſien von Weſt nach Oſt und zurhkckvon nach Weſt durchquert Der Verlauf der Reiſe

welche durch ihre Erfolge aber guch durch die überſtandenen



kutabel erſcheinen Der agrartſche Pferdefuß tritt bei dieſem
Vorſchlage aber doch zu deutlich in die Erſcheinung Wenn die
Agrarier erſt einmal ſo hohe Getreidezölle durchgeſetzt haben
daß auf Baſis dieſer Zölle eine Erneuerung der Handelsvertrags
politik überhaupt ausgeſchloſſen iſt werden ſie ſich ſchön hüten
dieſen für ſie geradezu idylliſchen Zuſtand ſpäterhin von ſelbſt
preiszugeben Wir ſind der Kreuzztg ſehr dankbar daß ſie
ſchon jetzt ihre Karten aufgedeckt hat

Politiſches

Der Reichstag wird durch Erlaß des Kaiſers
zum 14 November einberufen Dem Vernehmen
nach ſoll er mit einer beſonderen Botſchaft des Kaiſers
über die China Wirren eröffnet werden Vielleicht handelt es
ſich jedoch nur um die Berückſichtigung der China Wirren in der
Thronrede mit der die Seſſion eröffnet wird

Jn den z Z ſtattfindenden Sitzungen des Wirthſchaft
lichen Ausſchuſſes zur Vorbereitung und Begutachtung
handels politiſcher Maßnahmen gelangt wie die Berl Pol Nachr
verkünden mit dem Entwurf zum neuen Zolltarifgeſetz auch
der des neuen Zolltarifs zur Erörterung Würde man ſo
meint das offiziöſe Sprachrohr davon ausgegangen ſein im
Plenum des Ausſchuſſes noch einmal ſämmtliche Poſitionen des
Zolltarifs zur Berathung gelangen zu laſſen ſo würde ſich eine
ſehr große Zahl von Sitzungen nöthig gemacht haben Man
wird deshalb wohl in der Annahme nicht fehlgehen daß bei den
jetzigen Berathungen des Plenums des Wirthſchaftlichen Aus
ſchuſſes nur diejenigen Poſitionen des neuen Zolltarifentwurfs in
Frage ſtehen über die in den Vorverhandlungen der verſchie
denen Kommiſſionen eine Einigung nicht erzielt werden konnte
Auch dann liegt immer noch ein reicher Berathungsſtoff für den

Wirthſchaftlichen Ausſchuß vor und es iſt ſehr zweifelhaft ob
dieſer vor Schluß der laufenden Woche mit ſeinen Erörterungen
zu Ende gelangen wird

Volkswirthſchaftliches

Zu der Meldung eines Berliner Blattes die Regierung
habe ſich entſchloſſen bei weiterer Steigerung der Kohlenpreiſe
ein Ausfuhrverbot von Kohlen bis auf weiteres zu er
laſſen bemerkt auch die Nordd Allgem Zeitung, daß an

t von einem ſolchen Entſchluſſe nicht das geringſte
ekannt ſei

Die überſeeiſche Auswanderung war im Sep
tember d J ſtärker als im gleichen Zeitraum des vorigen
Jahres Es wanderten ans Deutſchland 2973 Perſonen aus
gegen 2578 im September 18989 ſo daß die Zunahme 395 Per
ſonen oder 15,3 v H beträgt Seit Beginn des laufenden Jahres
bis Ende September ſind aus Deutſchland 19,020 Perſonen aus
gewandert gegen 18,372 im gleichen Zeitraum des Jahres 1899
alſo im laufenden Jahre 648 Perſonen oder 3,5 v H mehr Von
den Auswanderern der letzten neun Monate gingen 7047 über
Bremen und 9048 über Hamburg Außer dieſen deutſchen Aus
wanderern wurden nicht weniger als 134,515 Angehörige fremder
Staaten über deutſche Häfen befördert darunter 67,350 über
Bremen und 67,165 über Hamburg
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Schule und Kirche
Der Kultusminiſter hat anläßlich eines die auf

tragsweiſe Beſchäftigung militärdienſtpflichtiger
Lehrer betreffenden Spezialfalles betont daß nach der Abſicht
ſeines früheren dieſe Frage betreffenden Runderlaſſes die
dienſttauglichen Lehrer durch die Hinausſchiebung ihrer einſt
weiligen Anſtellung über den jetzt üblichen Zeitpunkt hinaus
keine finanziellen Nachtheile erleiden ſollen Jnsbeſondere ſollen
ſie durch die von der Militärbehörde angeordnete Zurückſtellung
nicht ſchlechter geſtellt ſein als die überhaupt nicht militär
pflichtigen Lehrer

Soziale Angelegenheiten
Die etwas künſtliche Erregung in die ſich ein Theil der

Preſſe mit zum Theil grotesken Uebertreibungen über die
Wirkungen des 9 Uhr Ladenſchluſſes hineingeredet hatte
iſt ſchon nach 14tägiger Wirkſamkeit der geſetzlichen Beſtimmungen
erfrenlicherweiſe einer ruhigeren Beurtheillung gewichen Jn der
That haben ſich nirgendwo bemerkenswerthe Unzuträglichkeiten
ergeben Sowohl das Publikum wie die Gewerbetreibenden
haben ſich überraſchend ſchnell in die veränderten Verhältniſſe
hineingefunden Jn einer großen Anzahl von Städten macht
ſich daher jetzt ſchon unter den Gewerbetreibenden das
Beſtreben geltend demnächſt zum 8 Uhr Ladenſchluß
überzugehen Abſtimmungen die in den Verſammlungen
von Geſchäftsinhabern ſtattgefunden haben bezw ſchriftliche
Erklärungen auf Grund einer Umfrage haben ergeben daß die
geſetzlich erforderliche Zweidrittel Majorität der Ladeninhaber

Karlsruhe Königsberg Magdeburg Mannbeim Marienbur
Marburg Nürnberg Pforzheim Rixdorf Stargard Stolp
Weimar Wiesbaden für die Einführung des 8 Uhr Laoden
ſchluſſes gewonnen bezw geſichert iſt Eine Ausnahmeſtellung
nehmen in dieſen Orten nur vereinzelt Fleiſcher Bäcker und
Cigarrenhändler ein Jedenfalls zeigt dieſe Entwicklung der
Ladenſchlußbewegung daß der obligatoriſche 9 UhrLadenſchluß
im Lande überall eine ſympathiſche Aufnahme gefunden hat

Heer und Flotte
Mit der Einführung von Panzerſchilden für die Be

dienungsmannſchaften der Feldartillerie nach dem
Muſter der in Frankreich gebräuchlichen beſchäftigt man ſich
wie der Tägl Rundſchau aus Breslau gemeldet wird in
maßgebenden artilleriſtiſchen Kreiſen in Deutſchland Die Ein
führung von Panzerſchilden in der geſammten deutſchen Feld
artillerie würde eine einmalige Ausgabe von 137,600 M ver
urſachen Dazu kämen dann noch die Anbringungs Unter
baltungs und Erſatzkoſten Jn Frankreich hat man die Be
dienungsmannſchaften der Feldartillerie durch Panzerſchilde die
ähnlich wie bei den Schnellladekanonen der Schiffe an der
Lafette angebracht ſind zu ſchützen geſucht Ein Schlitz in dem
ſich das Geſchützrohr bewegt ermöglicht das Zielen

Der Reichsanzeiger weiſt darauf hin daß bei Anfragen
an das Kriegsminiſterium über den Verbleib von
Angehörigen im oſtaſiatiſchen Expeditionscorps
die Angabe des Regiments allein nicht genügt ſondern daß auch
das Bataillon die Escadron die Batterie oder Kolonne richtig
bezeichnet werden muß Anfragen über den Verbleib von
Angehörigen der Marine wozu nicht allein die Schiffsbeſatzungen
ſondern auch die Marine Jnfanterie und die bei dieſer befindliche
Teldbatterie ſowie das Feld Pionierz Feld Telegraphen und
Sanitätsdetachement gehören können von der oſtaſiatiſchen
Abtheilung des Kriegsminiſteriums deſſen Auskunftsertheilung
ſich nur auf Angehörige des Landheeres bezieht nicht beant
wortet werden

Kolonialnachrichten

Jn einer in Stuttgart abgehaltenen zwangloſen Vereinigung
der Kolonialgeſellſchafts Sektion wies der Gouverneur von
Deutſch Oſtafrika Generalmajor Liebert energiſch die
Vorwürfe der Preſſe zurück in denen er für die Maſſai Auf
ſtände und die damit verbundenen Opfer an Menſchenleben ver
antwortlich gemacht wird

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Buren ſind wieder außerordentlich rührig Jn den
letzten Tagen iſt der Telegraphenverkehr nach Süben
und Oſten unterbrochen worden Die Buren die bisher
beim Zerſtören von Eiſenbahnlinien die Telegraphenlinien un
verſehrt zu laſſen pflegten haben jetzt begonnen die Tele
graphendrähte zu durchſchneiden General Kelly Kennhy be
richtet Leutnant Malcolm griff mit einer kleinen Abtheilung
Polizeitruppen von Wepeners die Buren in der Nähe an
7 Buren wurden getödtet 2 gefangen genommen Die Eng
länder hatten angeblich keine Verluſte Kapitän Pine Caffin
traf am 14 Okt bei Ventersburgrogd Station auf Buren und
vertrieb dieſelben Er erhielt ſodann die Nachricht daß eine
andere Burenabtheilung ſeine Rückzugslinie bedrohe
und verlor auf dem Rückzuge bei dem er hart gedrängt
wurde einen Leutnant und zwei Mann todt vier Mann ver
wundet General Barton berichtet aus Welwerdiend
kleine Burenabtheilungen in der Nachbarſchaft richteten
ſo viel Schaden an wie ſie vermochten er habe am
14 Okt mehrere derſelben angetroffen
viel Munition ſei erbentet Theunis Botha ein Bruder des
Generals Botha habe Volksruſt übergeben Ferner wird aus
Bloemfontein berichtet daß 12 Buren am Dienstag eine
18 Meilen von der Stadt auf dem Wege nach Kimberley be
legene Farm plünderten ſie äußerten ſie bildeten den Vortrab
einer ſtarken Truppe

Die Abreiſe des Präſidenten Krüger iſt auf Sonn
abend verſchoben worden Er wird über Djebuti und
Marſeille reiſen

Niederlaude
Die Nachricht von der Verlobung der Königin

Wilhelmina mit dem Herzog Heinrich von Mecklen
burg iſt in ganz Holland mit lebhaſteſter Genugthuung auf

neuerdings in Arnſtadt i Th Bernburg Kaſſel Deſſau
Eiſenach Elbing Erfurt Flensburg Hannover Hildesheim

genommen worden Die Zweite Kammer empfing die Mit
iheilung von der Verlobung der Königin geſtern und be

auch wirklich Zeit dazu

penthuſiaſtiſch begrüßten

einige ſeien getödtet

120 Jahr und

auftragte den Präſidenken der Königin die Glückwünſche des
Hauſes ſowie deſſen Dank für die Mittheilung des freudigen
Ereigniſſes zu übermitteln welches ſowohl für die Dynaſtie
wie für das Vaterland von der höchſten Bedeutung ſei Die
Verbindung mit dem Herzog Heinrich von Schwerin ſcheint im
Mai d als Königin Wilhelming in Schwarzburg weilte
beſchloſſen worden zu ſein Herzog Heinrich iſt zu Schwerin
am 19 April 1876 geboren Er iſt Oberleutnant à la suite
des GardeJägerBataillons und des Großherzogl Mecklenbg
FüſilterRegts Nr 90

Uedercdar Schweden und Norivegen
eber da eſinden des Köni ſtern früh folgeKrankheitsbericht ausgegeben worden t geitern irad jolgender

Seine Mojeſtät der König welcher ſeit einigen Wochen an
Bronchitis gelitten und ſich außerdem in den letzten Tagen
körperlich und geiſtig etwas ermüdet gefühlt hat bedarf infolge
deſſen behufs Herſtellung der Geſundheit vollſtändiger Ruhe
Seiner Majeſtät iſt deshalb gän z liche Ent haltung von
Regierungsangelegenheiten auf einige Zeit angerathen
worden

Dem ausdrücklichen Wunſche des Königs gemäß iſt denn auch
geſtern der Kronprinz mit der Ausübung der königlichen Re
gierungsgewalt bis auf weiteres beauftragt worden Der Kron
prinz die Kronprinzeſſin und Prinz Guſtav Adolf reiſen am
Freitag nach Chriſtiania ab wo der Kronprinz das Storthing
eröffnen wird Prinz Guſtav Adolf wird vor dem Slorthing
den Eid leiſten

Türkei
Die Senatoren und Deputirten von Samos wandten ſich an

den Sultan mit einer Klage über das Verhalten des neuen
Fürſten Mihalaki Effendi welcher die Nationalverſammlung ge
ſchloſſen und Neuwahlen ausgeſchrieben hat Die Beſchwerde
führer bitten den Sultan Neuwahlen zu vermeiden welche
traurige Folgen für die öffentliche Ruhe haben und den Finanzen
des Landes ſchaden könnten Die Beſchwerdeführer baten gleich
zeitig den Großvezier ihr Anſuchen beim Sultan zu unter
ſtützen

Nordamerika
Eine Konferenz der in der Kohlenindnuſtrie betheiligten

Einzelunternehmer und Vertreter der großen Geſellſchaften be
ſchloß die von dem Grubenarbeiter Verband aufgeſtellten
Forderungen anzunehmen Dieſer Beſchluß bedeutet die
unmittelbare Beendigung des Ausſtandes Es wurde

Der Praäſidentſchaſts Kandidat Bryan hielt am Dienstag
abend in New York vor insgeſammt 60,000 Zuhörern die ihn

vier Wahlreden Jn der Rede in
Tammany Hoall ſagte er es ſei unnöthig daß wenn man mit
einem Volke Handel treiben wolle man auch Herr deſſelben ſein
müſſe oder daß man um ein Land zu beſchützen einen Rechts
anſpruch auf daſſelbe beſitzen müſſe Bryan verwies darauf daß
Amerika Venezuela in deſſen Streltfall mit England beſchützt
habe und ſagte auf dieſelbe Weiſe könnte Amerlka den Schutz
über die Philippinen ausüben

Kleine Notizen
Das britiſche Parlament wird nicht vor Mitte Januar

zuſammentreten Pidal hat den Vorſitz in der ſpaniſchen
Deputirtenkammer uledergelegt Die Mitglieder des Bundes der
Auslader auf der Themſe und des Bundes der Dockwächter
in London von denen bereits 1300 ausſtändig ſind ver
ſammelten ſich heute um Vorbereitungen zu treffen daß der
Ausſtand weiter dauere und ſich auf alle Firmen erſtrecke diedie von den beiden Vereinigungen aufgeſtellten Lohnſätze nicht

zahlen Der verantwortliche Redacteur und der Hilfsredacteur
des kürzlich eingegangenen Bebgrader Blattes Male Novine
wurden geſtern von dem hieſigen Gerichtshof wegen Majeſtäts

r h erſterer zu fünf letzterer zu ſieben Jahren Gefängniß
verurtheilt

Der Konitzer Landfriedensbruch vor dem
Schwurgericht

rs Konitz 17 Okt
Um 9 Uhr begann heute vor dem hieſigen Schwurgericht die

Verhandlung gegen des Landfriedensbruchs angeklagte Perſonen
Angeklagt ſind Schloſſerlehrling Wilhelm Gierſchewski
18 Jahre alt vorbeſtraft Arbeiter Karl Pikarski 28 Jahr
vordeſtraſt Arbeiter Theodor Kniewel 31 Jahr vorbeſtraft
Beſitzer Kath 50 Jahr Arbeiter Johann Gatz 20 Jahr
Schneiderlehrling Auguſt Werner 17 Jahr Arbeiterſohn
Bruno Friedrychowicz 18 Jahr Kuecht Albert Gohr

Arbeiter Johann Schulz 18 Jahr alt
Die erſten vier Angeklagten wurden nach dem Eröffnungs
beſchluß als Rädels führer angeſehen Pikarski wird außer
dem beſchuldigt den Polizei Kommiſſar Block durch einen fanſt
großen Stein verletzt zu haben Pikarski und Kniewel
ſollen ferner noch den Kriminal Kommiſſar Wehn in der
rechtmäßigen Ansübung ſeines Amtes Gewalt angethan haben

Gefahren und Strapazen den großartigſten Leiſtungen in
der Entdeckungsgeſchichte ſich würdig anureiht iſt durch die
glänzende Darſtellung in ſeinem Reiſewerke bereits Gemeingut
gewo den Es genügt daher hier nur an die Hanptpunkte zu er
innern Pamir Erſteigung des Muſtag ata Wüſte Takla
makan Lop nor Altyn tag und Kwen lun Durchwanderung
des nördlichen Tibet Kuku nor Längere Zeit beanſpruchte die
Ausarbeitung der wiſſenſchaftlichen Ausbente der phyſiſch
geographiſchen Beobachtungen der Ortsbeſtimmungen Höhen
meſſungen Unterſuchungen der botaniſchen und geologiſchen
Sammlungen wie anch namentlich der kartographiſchen Auf
nahmen Nach faſt zweijähriger Arbeit liegt nunmehr auch
dieſes Werk vollendet vor Um den Abſchluß der Arbeit nicht
zu ſehr zu verzögern mußten die wichtigen Ergebniſſe der Be
obachtungen im Pamir welche Dr Sven Hedin ſpäler wieder
aufzunehmen und zu vervollſtändigen beabſichtigt noch zurück
geſtellt werden Und wahrlich der verbleibende Theil enthält
des Wiſſenswerthen zur Genüge umfaßt er doch eine Strecke
neugufgenommener Routen von 10,000 km d h von einem
Viertel des Erdumfanges Seiner Reiſeroute folgend ſchildert
Dr Sven Hedin ſelbſt die wichtigſten Beobachtungen über
Land und Leute Klima Bodenbildung Bewäſſerung Acker
ban Einfluß des Windes Wüſten und Dünenbildung hydro
graphiſche Verhältniſſe und deren Wechſel nach den Jahreszeiten
Beſondere Aufmerkſamkeit widmet er der Löſung der Lopnor
Frage Nachdem Prſchewalski als erſter Europäer 1877 den
centralaſigtiſchen See erreicht hatte erhob Prof v Richthofen
auf Grund der Angaben von Marco Polo und der chineſiſchen
Geſchichtsſchreiber Bedenken ob Prſchewalski wirklich den rich
tigen Lopnor gefunden habe da derſelbe nach dieſen Quellen

Die geographiſch wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe meiner Reiſe
in Centralaſien von Dr Sven Hedin 1894 97 Von Dr Sven
Hedin Mit Beiträgen von K Himly Dr G de Geer Prof
Dr N Wille W B Hemsley und H S W Pearſon Dr H
Bäckſtröm und Dr B Haſſenſtein eit 6 Karten und 83
Flauren Gotha Juſtus Perthes 1900und Skizzen im Text

um etwa 1 Grad weiter nördlich liegen mußte Obwohl ſeit
dieſer Zeit zahlreiche Reiſende Ruſſen Engländer und Fran
zoſen den See beſucht hatten war die Löſung der Streitfrage
keinen Schritt weiter gekommen da die Ruſſen nur vie
Beobachtungen von Prſchewalski beſtätigten während die Eng
länder und Franzoſen denſelben gar keine Beachtung ſchenkten
vermuthlich weil ſie ihre Bedeutung nicht kannten ErſtDr Sven Hedin der ſich über die in Frage kommenden Punkte

vorher gründlich unterrichtet hatte iſt es gelungen die Frage
zu löſen durch den überraſchenden Nachweis von der Ver
anderung der Lage ſowohl des Fluſſes Tarim wie auch des
Lopnor der geradezu ein wandernder See iſt Durch ſeine
Beobachtungen legt er dar in welcher Weiſe dieſe Veränderung
noch heutzukage durch den Einfluß von Wind Sand Schlamm
und Vegetation vor ſich geht durch die Unterſtützung des
Sinologen K Himly iſt er auch imſtande geweſen aus den
chineſiſchen Quellen den hiſtoriſchen Nachweis von der Verän
derung des Seebeckens zu führen den er durch Kartenſkizzen
belegen konnte Ebenſo überraſchend ſind ſeine Aufſchlüſſe über
die Beſchaffenheit der TaklamakanWüſte die auf lebensgefähr
lichen Reiſen zweimal unter großen Entbehrungen und Stra
pazen gekreuzt wurde ſie führten zu dem glänzenden Ergebniß
der Entdeckung zweier Jahrtauſende alter buddhiſtiſcher
Kulturſtätten die allmälig vom Sande verſchüttet worden
ſind Auch die Ueberſteigung des Kwenlun die Durch
querung der Einöden des noördlichen Tibet die nach einer
zweimonatlichen Wanderung in einer Höhe von etwa
5000 m ohne daß ein Menſch ja ein lebendes Weſen zu
Geſicht kam ausgeführt wurde die Entdeckung der zahlreichen
abflußloſen Seebecken bieten wichtige neue Beiträge zu unſerer
Kenntniß von Centralaſien

Einer der wichtigſten Beiträge in dem großen Werke ſind
die ſechs Kartenblätter in 1 1,000,000 auf denen Dr Haſſen
ſtein die zahlloſen Segen des kühnen Reiſenden mit den
Anſnahmen aller Forſcher dieſen Gebieten verarbeitet hat
ſo daß die Karte ein genaues Bild von dem jetzigen Stande
der Forſchung in Centralaſien bietet Es war eine höchſtn zungebeſt Nr 131 zu Petermann s Mittheilungen mühſelige Arbeit welche die beſten Kräfte der Geographiſchen

Anſtalt mehr als 15 Monate in Anſpruch nahm die Löſung
einer Aufgabe die von einem Privatinſtitut ſo leicht nicht
wieder ausgeführt werden wird Mit Intereſſe wird auch der
Nichtfachmann aus den Begleitworten von Dr Haſſenſtein er
ſehen wie aus den 550 Tagebuchblättern allmälig die ſechs
großen Blätter entſtanden von denen die zuſammenſetzbaren
Blätter 3 Oſtturkeſtan die Wüſte Taklamakan und das
LopnorGebiet Blatt 4 und 5 den Kwenlun das nördliche
Tibet und das Kuku nor Gebiet enthalten während auf Blatt 6
in drei Abſchnitten die Reiſe durch Alaſchan und Ordos dar
geſtellt iſt Leider war es der Koſten wegen nicht möglich für
die Karten einen ſo großen Maßſtab zu wählen daß das reiche
Detail der Hedin ſchen Aufnahmen im ganzen Umfange zur
Darſtellung kommen konnte es iſt deshalb dringend zu
wünſchen daß es Dr Sven Hedin geſtattet ſein möge durch
Unterſtützung des Staates einer Akademie oder wohlwollender
Mäcen der geographiſchen Forſchung an welchen Schweden ja
reich iſt ſeine Aufnahmen in weit größerem Maßſtabe der
Oeffentlichkeit zu übergeben

Die Veröffentlichung dieſer wiſſenſchaftlichen Reſultate konnte
Dr Sven Hedin nicht mehr abwarten bereits im Juni 1899
trat er eine neue Reiſe in daſſelbe Gebiet an um noch vor
handene Lücken auszufüllen namentlich in dem verwickelten
Stronigebiete des Tarim ſeiner jetzigen und früheren Betten
und ſeiner vielen veränderlichen Seen Dieſe Aufgabe hat er
bereits gelöſt durch ſeine Aufnahme des ganzen TarimLaufes
den er im Boote verfolgte Hoffentlich wird es ihm möglich
werden trotz der gegenwärtigen Wirren in Ching auch ſeine
weiteren Pläne die Erforſchung der Wüſte Taklamakan und
die Durchquerung von Tibet bis nach Jndien zur Ausführung
u bringen Der Reiſende befindet ſich ja zur Zeit weit vonken Stätten der Verwicklungen entfernt und es iſt bei ſeinen

Erfahrungen und ſeinem Takte in der Behandlung der Ein
geborenen zu erwarten daß er die auch ihn vielleicht entgegen
tretenden Schwierigkeiten überwinden und S Segen der
geographiſchen Wiſſenſchaft wohlbehalten ſein aterland wieder
erreichen wird
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ierſchewski in Gefangenenkleidung hat ſich aml unter der die Straßen und den Marllblab uſiende
Menſchenmenge befunden hat geſehen daß Steine aus der Menge

n Häuſer jüdiſcher Einwohner geworfen wurden er nahmeinen Stein auf und warf mit demſelben Nach er
That nahm ihn ein Herr feſt den er für einen Reiſenden ge
gelten es war m r Angekl ver

ſich loszumachen fie erbe n und mit ihm fieSie Wir der ihn nun freigeben mußte Später De Wanne
eſehen wie d Friede dowiet beim Kaufmann Zander die

Schaufenſterſchei d r Er hörte dann daß an der
Synagoge eine An ammlung ſtattgefunden und daß die
Synagoge zerſtört worden ſei er ging gleichfalls dorthin
will aber an der Herſtörung ſich nicht betheiligt haben
Angetl Pikarski befand ſich unter der Menge die am Nach
mittag das Haus des Kaufmanns Bluhm mit Steinen bewarf
und zog dann mit der tobenden Menge zur Synagoge Mit
Steinen will Angeklagter nicht geworfen haben den Kommiſſar
Block hat er nicht geſehen und nicht blutig geworfen Bei ſeiner
polizeilichen Vernehmung ſei er gemißhandelt worden und des
halb habe er ſchkießlich zugegeben was man ihn gefragt habe
um ſich vor weiteren Mißhandlungen zu ſchützen Angeklagter
hat aber anch bei den gerichtlichen Vernehmungen vor zwei ver
ſchiedenen Richtern die gleichen Ausſagen gemacht wie bei der
Polizei heute beſtreitet er alles Augekl Kniew ebefand ſich bei der Menſchenmenge die nachmittags
auf dem Markt Hep Hep gerufen und wurde vom Polizei
Kommiſſar Block aufgefordert mit ihm zur Wache zu
kommen Er leiſtete dieſer Aufforderung keine Folge warf
ch zur Erde und mußte von Polizeibeamten zur Wache ge

irggen werden Arbeiter Kniewel iſt derjenige deſſen Frei
laſſung die Menge vor dem Rathhaufe forderte obgleich er
bald nach ſeiner Siſtirung wieder frei gelaſſen worden war

Beſitzer Augnſt Ka th ſagt aus auf dem Markte habe ein
Mann Namens Schmidt gerufen Wir haben unſerem Kaiſer
gedient die Chriſten ſperrt man aber ein und die Juden läßt
man frei Zu einem Herrn ſagte Angeklagter Sehen Sie
mol wenn der Mann würde freigelaſſen werden den die Poilizei
feſtgenommen hat dann würde das Volk ruhig werden Der
Herr antwortete Der Mann iſt ſchon frei führte hierauf
den Angeklagten zur Polizei wo er ihm einen Raum zeigt derPolizei ihm einen R igt dleer war und hierauf hat Angeklagter angeblich das Polizei D
gebände ruhig verlaſſen Angekl Gatz Jch bin am 10 Juni
zur Kirche gegangen habe nachher geſehen wie Steine zum
Hauſe des Kaufmanns Bluhm geworfen wurden ich ſelbſt
warf uicht

Naumburg a 17 Okt Fahrläſſige Tödtung
Der Badeanſſeher Albert Henneck aus Naumburg hatte den
Halleſchen Anger an der Soale gepachtet und dabei die Ver
pflichtung übernommen die dort belegene ſtädtiſche Freibade
anſtalt während des Sommers zu beauſſichtigen mit einem
Handkahn ſtets zur Hilfe gegenwärtig zu ſein oder im Ver
hinderungsſallk eine zuverläſſige Perſon mit ſeiner Vertretung zu
beauftragen Am 26 Juli d J war nun der 18 jährige Kurt
Doſt von hier nach dort zum Baden gegangen und da er des
Schwimmens kundig hatte er den durch Stämme abgezäunten
Raum verlaſſen und ſich in die freie Saale begeben Er war
nach dem jenſeitigen Uſer geſchwommen doch plötzlich ſank er
unter Hilfernfen in dem Strome unter Ein Badender eilte nun
zu Henneck und theilte ihm dies mit doch dieſer bemerkte dazu
in gleichgiltigſtem Tone Na das iſt der erſte nicht der da
ertrinkt Anſtalten zur Rettung unternahm er nicht zumal
der Handkahn gebrauchsunſähig war da er mit Waſſer gefüllt
war auch keine Rudergeräthe vorhanden waren Doſt
wurde von einem herbeigeeilten Fiſcher als Leiche auf
gefunden und heute war Henneck der fahrläſſigen Tödtung an
geklagt Er vertheidigte ſich nun damit daß er nur den ab
geſteckten Baderaum zu beaufſichtigen gehabt und der unbrauch
bare Handkahn ihm als ein ſlrafbares Verſchulden nicht bei
zumeſſen ſei da wenn er ſich auch in gutem Zuſtand beſunden
es zu einer Rettung vlel zu ſpät geweſen ſei Die Verhandlung
endete mit der Frelſprechung des Angeklagten da nicht ſeſtzu
ſtellen war daß ein urſächlicher Zuſammenhang zwiſchen den
Nachläſſigkeiten des Angeklagten und dem Tode des Doſt be
ſtanden Jn der Urtheilsbegründung wurde jedoch beſonders
hervorgehoben daß der Angeklagte in der gröbſten Weiſe ſeine
Pflicht als Badeaufſeher verletzt habe da einerſeits feſtgeſtellt
je daß er kurz vorher geſchlafen und andererſeits der Rettungstahn in nicht gebrauchsfähigem Zuſtand geweſen Es ſei höchſt
bedauerlich daß man ſolchen Leuten das Wohl und Wehe von
Badenden anvertraue

K Erfurt 17 Okt Ein Scheufſal in Menſchengeſtalt
hatte ſich heute in der Perſon des am 3 Mai 1844 zu Poſen
geborenen verwittweten Arbeiters Johann Lewandowski
vor dem Schwurgericht wegen Sittlichkeitsverbrechens zu ver
antworien Er war im Juli d J als Kirſchpflücker an der
Erfurt Marbacher Chauſſee beſchäftigt hatte die in der Nähe
ſpielende Sjährige Eliſabeth Frenzel in ein Kornfeld geſchleppt
und dort geknebelt Lewandowski verſuchte das Kind zu ver
gewaltigen ließ aber ſchließlich nachdem er ſein Opfer mit dem
Taſchenmeſſer am Unterleibe verletzt hatte von ſeinem ver
brecheriſchen Vorhaben ab Halbtodt wurde das kleine Weſen
aufgefunden Es ſchwebte einige Zeit zwiſchen Leben und Tod
Lewandowski der bald darauf verhaſtet werden konnte be
hauptete ſo ſinnlos betrunken geweſen zu ſein daß bei Be
gehung der That ſeine freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen
war Nach längerer mit Ausſchluß der Oeffentüchkeit geführten
Verhandlung erkannte der Gerichtshof wegen verſuchter Noth
zucht auf acht Jahre Zuchthaus und Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von zehn Jahren

Provinzialnachrichten

Sanserhauſen 17 Okt Neue Bahn von Sanger
bdauſen nach Schlettau Die Eiſenbahndirektion zu Halle
hat beim BVezirksausſchuß die Ermächtigung zur Vornahme der
Vorarbeiten für eine normalſpurige Bahn Sangerhauſen
Schlettau bei Halle beantragt Beim hieſigen Magiſtrat iſt
eine amtliche Anfrage eingegangen um jeſtzuſtellen welche Ver
mehrung der Gütermengen wohl durch die neue Linie ab Sanger
dauſen in Ausſicht ſtehe Die Antwort iſt bereits darauf ab
gegangen Es iſt wie die Sangerh Ztg bemerkt unzweifel
haft daß die Linie Sangerdanſen Schlettau hauptſächlich aus
ſtrategiſchen Gründen gebaut werden wird da ſie der großen
Ueberlaſtung des Blankenheimer Tunnels ein Ende machen ſoll
Bei etwaigem Kriege könnte durch Sprengung des Tunnels der
ganze Truppentransport auf den Linien Berlin Sangerhauſen
Magdeburg Erfurt und Halle Sangerhauſen Kaſſel lahmgelegt
werden Auch wirthſchaftlich würde die neue Linie weite und
reiche Gebiete an das große Eiſenbahnnetz anſchlüeßen und nach
der Meinung von Sachkennern eine entſchieden gut rentirende
Bahn werden

Delitzſch 17 Okt Der Kreistag beſchloß u a eine
Anleihe bei der Kreisſparkaſſe in Höhe von 28,600 M aufzu
nehmen um den Verpflichtungen zur Auszahlung von Wege
prämlen zur Unterſtützung von Volksbdibliotheken uſw nach
kommen zu können Eigentlich ſollten dieſe Summen aus den
Ueberſchüſſen der Kreisſparkaſſe entnommen werden Das ging
aber nicht an da die Kursrückgänge der Stagtspapiere die M
Ueberſchüſſe verminderten und der Reglierungspräſident nur die
Entnahme von 24,200 M aus dieſen bewilligte Ferner
wurde in einzelnen Fällen der Satz des ortsüdllchen Tagelohnes
erhöht was zur dolge batte daß auch die wöchentlichen Bei
träge zur Kreiskrankenkaſſe eine Erhöhung auf 18 12 und
9 Pf erſuhren VPeſchloſſen wurde daß künftighin arme
Kreiseingeſeſſene die augenkrauk tind vom Kreiſe ärztliche

Pflege erhalten wie dies ſchon bisher bei armen augenkranken
Kindern der Fall war

Saffelfelde 17 Okt Die Tiefenbacher Sägemühle iſt außer Betrieb geſetzt und die Gebäude in denen
auch eine Gaſtwirthſchaft betrieben wird ſollen am 17 d M
auf Abbruch verkauft werden Um dieſen Ausflugsort zu er
halten hatte ſich der hieſige Bürgerverein mit einer Eingabe an
das Miniſterium gewandt auf die jetzt die herzogl Kammer
Direktion der Forſten an den Vorſitzenden des Bürgervereins
ſolgendes erwidert hat Der angeordnete und auf den 17 d M
bereits angeſetzte Verkauf der Gebäude und Einrichtungen der
Tiefenbacher Sägemühle auf Abbruch erfolgt unter Vorbehalt
unſerer freien Entſchließung über Annahme oder gänzliche Ab
lehnung der etwa abgegebenen Gebote Eine Verpachtung des
Grundſtückes zur Fortſetzung des Betriebes oder zu Gaſtwirth
ſchafts uſw Zwecken wird in nähere Erwägung gezogen

Letzlingen 17 Okt Kaiſerliches Geſchenk Der
feierlichen Uebergabe des vom Kaiſer dem hieſigen Kriegerverein
verliehenen ſchwarz weißen Fahnenbandes durch den Landrath
v Alvensleben die am Kriegerdenkmal erfolgte wohnte eine
große Menſchenmenge bei

Weitzendorf 17 Okt Elektricitätswerk für die
Magdeburger Börde Hier fanden Verhandlungen zwiſchen
Vertretern der Magdeburger Elektromotorenſabrik zu Weſter
hüſen und unſerer Gemeindevertretung ſtatt wegen Anlage eines
großen Werkes von dem aus 20 Ortſchaften der Magdeburger
Börde mit elektriſchem Licht ſowie mit elektriſcher Kraft für ge
werbliche Anlagen e verfehen werden ſollen Die vorläufigen
Unterhandlungen führten zu dem Ergebniß daß die Geſellſchaft
für unſere Gemeinde die Konzeſſion erhielt Es wäre zu
wünſchen daß die anderen in Ausſicht genommenen Gemeinden
ſich anſchließen damit das Vorhaben durchgeführt werden kann

Schönebeck 17 Okt Jubiläum Am 1 Oktober
waren 25 Jahre verfloſſen daß Geheimer Sanitätsrath Dr Boden
hier die Funktionen eines Knappfchaſtsarztes bei der hieſigen
Saline übernahm Seitens des Geheimen Bergraths Mentzel
und der Knappſchaftsälteſten wurden dem Jubilar die herzlichſten
Glückwünſche dargebracht und als äußeres Zeichen dankbarer
Anerkennung ein prachtvolles Diplom überreicht

Aſchersleben 17 Okt Schulſchluß wegen Maſern
ie Maſern treten in Ermsleben in ſo großer Ausdehnung

auf daß die Schule einſtweilen geſchloſſen worden iſt
Sömmerda 17 Okt KKronbiegel Geſtern morgen

ſtarb plötzlich der in weiten Kreiſen als Wohlthäter bekannte
Fabrikbeſitzer Herr Karl Kronbiegel Königl Kommerzienrath
in ſeinem beſten Mannesalter nachdem er den Abend zuvor von
Berlin zurückgekehrt war

Vom Eichefelde 17 Okt Naturheilanſtalt
Zwangsverſteigerung Eine auswärtige Geſellſchaft wird
noch in dieſem Winter in Duderſtadt in den Waldmann ſchen
Gärten eine Naturheilanſtalt errichten Die Anſtalt ſoll zur
Auſnahme von ca 200 Perſonen dienen Zur Zwangs
verſteigerung des Kalkwerks Breitenbach hatten ſich wenig
Bieter eingefunden Das Höchſtgebot betrug nur 6850 Mark
Jnſolgedeſſen fielen verſchiedene Hypothekengläubiger mit
mehreren taufend Mark aus

Greiz 17 Okt Zum Fabrikinfſpektor für das
Fürſtenthum Reuß ä L iſt der hieſige Landbaumeiſter Witzeck
ernannt worden

Gotha 17 Okt Domänenrath Wedel Ein be
kannter Landwirth der Domänenrath Wedel in Goldbach iſt im
58 Lebensjahre geſtorben Um die Hebung der Landwirthſchaft
des Herzogthums hat er ſich mit Erfolg bemüht ihm iſt auch
die Gründung des Landes Obſtbauvereins zu danken deſſen
Vorſitzender er war

Eiſenach 17 Okt Auf der n geſtorbeneFürſten Zu unſerer Mittheilung daß ſeit beinahe 600Jahren auf der Wartburg kein Fürſt geſtorben ſei ſei noch hin
zugeſfügt daß im Jahre 1349 Landgraf Friedrich der Ernſthafte
und 1406 Landgraf Balthaſar auf der Burg geſtorben ſind

Leipzig 17 Okt Ein frecher Einbruchsdiebſtahl
iſt in vorvergangener Nacht in dem Comptoir einer Holz
handlung in der änußeren Tauchaerſtraße zur Ausführung ge
kommen Unter Anwendung von großer Gewalt verſuchten die
Thäter den Geldſchrank nach Anbohren aufzubrechen was ihnen
jedoch nicht gelang Wetter ſprengten die Einbrecher mittels
eines 112 em breiten Stemmeiſens ſieben Pulte auf und ſiahlen
verſchiedene Kleinigkeiten

Rathenow 17 Okt Enthüllung des Kaoiſer
denkmals Jn Gegenwart des Prinzen Friedrich He in
rich als Vertreter des Kaiſers wurde am Sonntag dier das
Kaiſer Wilhelm Denkmal feierlich enthüllt Das Denkmal zeigt
auf 32 Meter hohem Sockel das Standbild des Kaiſers das
ebenfalls Meter hoch iſt

Vermiſchtes
Das Luftſchiff des Grafen Zeppelin glücklich aufgeſtiegen

Der Zeppelin ſche Ballon iſt geſtern um 4 Uhr 45 Min auf
geſtiegen Die Manöver gelangen ganze Wendungen wurden
ausgeführt und es wurde gegen den Wind geſteuert Der König
und die Königin von Württemberg wohnten auf einem
Dampfboot dem Schauſpiel bei Der Ballon ſchlug die Richtung
nach Jmmenſtagd ein Nachdem das Luftſchiff gegen Stunden
lang in einer Höhe von etwa 600 w balancirt und in der Nähe
von Seemoos verſchiedene Drehungen und Wendungen aus
geführt hatte iſt das Fahrzeug nach mehrſachen anderen ge
lungenen Manövern etwa um 6 Uhr 1 Km von Manzell ent
fernt glücklich auf dem See gelandet Die Aufſtiegverſuche mit
dem Luftſchiff des Grafen Zeppelin werden bei günſtiger Witte
rung heute und in den nächſtſolgenden Tagen f ort geſetzt
werden da angenommen wird daß der Gasvorrath für 10 Tage
ausreicht

Erdbeben Aus dem badiſchen Unterlande und aus
württembergiſchen Orten werden Erderſchütterungen gemeldet
Die Bevölkerung befindet ſich in großer Aufregung

Verſchüttet Bei dem Berliner Garniſonfriedhofe in der
Haſenheide wurden geſtern nachmittag zwei Dragoner in
einer Sandgrnbe verſchüttet Einer derſelben wurde ziemlich
unverletzt der andere dagegen todt herausgeſchafft

Die Peſt Der Dampfer Delphin welcher den Waaren
verkehr zwiſchen London und Calais beſorgt lief geſtern in den
Hafen von Calais mit einer gelben Flagge ein wodurch er an
zeigte daß das Schiff verſeucht ſei Es wurde ein Peſtfall
konſtatirt und eine Desinfektion des Schiffes vorgenommen das
Gleiche ſoll mit allen anderen Fahrzeugen und Waaren ge
ſchehen welche von London kommen

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
33 den Verhandlungen zwiſchen den Mächten

wird heute aus Waſhington gemeldet der franzöſiſche
Geſchäftsträger überrelchte dem Staatsſekretär Ha y ein

emorandum der franzöſiſchen Regierung worin verlangt
wird daß die Friedensverhand lungen mit China
ſofort beginnen gemäß der günſtigen Aufnahme welche
die franzöſiſche Note in dieſer Angelegenheit bei den Mächten
gefunden habe Glei u wird gemeldet der chineſiſche Ge
ſandte Wutingfang beſuchte geſtern das Weiße Haus undüberreichte ne Wehuey eine Botſchaft des Kaiſers von

Chinag worin dieſer den Präſidenten dankt für die Rückſicht
nahme welche die Vereinigten Staaten während der chineſiſchen
Wirren gezeigt Wahrſcheinlich wird die franzöſiſche Regierung
gleiche Memoranden auch bei den übrigen Regierungen haben
überreichen laſſen und da die Botſchaft des Kaiſers von China
zeitlich recht glücklich mit der Mac Kinley übergebenen Note
zuſammentrifft iſt anzunehmen daß die Vereinigten Staaten
in oft bewieſener Erkenntniß deſſen
frommt das im übrigen unr gerechtfertigte Verlangen Frank
reichs unterſtützen werden

was ihnen am meiſten

Die erſte Verluſtliſte
vom deutſchen Expeditionscorps ift jetzt endkich in
Berlin eingegangen
Oberkommando und dem oſtaſiatiſchen Expeditionscorps für die
Zeit der Ueberfahrt vom 27 Jnli bis einſchließlich 25 Sept
1900 und meldet folgende Verluſte Armee Oberkommando
1 Sanitätsfergeant Eduard Fuchs gebürtig Höllbruck Kreis
Eggenfelden früher württemberg Feldartillerie Regiment König
Karl todt 30 Auguſt 1900 Aden Hitzſchlag Dampfer

Sachſen 3 oſtaſiatiſches Jnfanterie Regiment 3 Compagnie
2 Feldwebel Grams früher Sergeant im Füſilier Regiment
Prinz Albrecht von Preußen todt 20 Colombo Hitzſchlag
Dampfer Rhein oſtaſiatiſches Felbartillerie Regiment leichte
Mumnittionskolonne
Feldartillerie Regiment Nr 34 todt 19 Auguſt 1900 Hoſpital
Aden Bauchfellentzündung Dampfer Sardinia leichte Feld
haubitz Munitionskolonne 4 Kanonier Haenußler früher Feld
artillerie Regiment Nr 57 ſeit der Nacht vom 27 zum 28
Auguſt 1900 vermißt Grund unbekannt Dampfer Aachen
ſchwere Feldhanbitz Batterie Nr 1

Sie enthält den Abgang bei dem Armee

3 Kanonier Johann Brodtrück früher

5 Kanonier Julius Hof
ſchulz todt 11 Augnſt 1900 im engliſchen Hoſpital in Port
Said Gehirnhantentzündung Dampfer Halle

Vom chineſiſchen Hofe
Jn einer vom 15 Oktober datirten Meldung heißt es daß

der kaiſerliche P in Singanfu angekommen ſei
Große für den Hof beſtimmte Schiffsladungen träfen noch
ſtändig aus den YangtſeProvinzen ein Die Zolleinkünfte
von Niutſchwang gelangten jetzt in ruſſiſche Hände Mit dem
Gelde ſolle ſchließlich nach einem zwiſchen Rußland und
China getroffenen Abkommen verfahren werden Wenn
andere Mächte dem Beiſpiele Rußlands folgen würden werde
ſich China nicht mehr imſtande ſehen ſeine Anleihen zu ver
zinſen und dann werde man allgemein danach ſtreben ſich
von den Zolleinnahmen ſo viel als möglich zu ſichern

Jn Shanghai erhielten hohe Beamte und Leiter chine
ſiſcher bedeutender Handelsfirmen die Mittheilung von einem
Telegramm des Prinzen Tuan in welchem dieſer erklärt
der ſet in Sicherheit und worin er den Chineſen
den Rath ertheilt ſich zu gedulden bis die Kälte eingetreten
ſei und die Bewegungen der Europäer gehemmt habe Durch
die Kälte würden die weißen Teufel gezwungen
die nördlichen Provinzen zu räumen
erklärte Tuan daß alle Arfenale Tag und Nacht
arbeiten müßten um Munition und Waffen anzu

Weiterhin

fertigen und daß alle Patrioten ſich einigen müßten um die
fremden Teufel aus Ching zu vertreiben Der Prinz ver
öffentlicht ferner ein Dekret durch welches der Sohn eines in
ſchlechten Rufe ſtehenden Beamten zum Taotai von Shanghaß
ernannt worden iſt

Aus Peking
theilt ein Telegramm des Reuter ſchen Buregus mit das
Edikt welches die Beſtrafung der an den Unruhen
betheiligten hohen Staatsbeamten anordnet
werde dort für eine Fälſſchung gehalten Priuz Tſching
und LiHungTſchang beſtreiten irgendwelche Kenntniß von der
Exiſtenz des Edikts zu haben Man habe einigen Grund zuder Annahme daß das Edikt erſonnen ſei in der Hefſng den

Vormarſch der Verbündeten auf Paotinfu zu verhindern Kein
Schritt von irgendwelcher Bedeutnug werde bis zur Ankunft
des Feldmarſchalls Grafen Walderſee die für Mittwoch er
wartet wird unternommen werden Graf Walderſee werde im
Kaiſerpalaft Quartier nehmen Kleine marodirende
Borerbanden verurſachen in der Nähe des Sommer
palaſtes Beunruhigung Gegen ſie werde eine kleine Abtheilung
entſandt werden

Sämmtliche Nachrichten über die Einnahme von
Pavotingfu werden in London von wo aus ſie ſtammten
für erfunden erklärt

Die Lage in Südching
läßt noch keine Beſſerung erkennen Die Rebellen im
Hinterlande ſollen ſich wie es heißt in der Nachbarſchaft von
Packmafa etwa 40 Meilen nordöſtlich der britiſchen Grenze
konzentriren Dieſelben beabſichtigen augenſcheinlich ſich
mit den Aufſtändiſchen vom Oſtfluſſe in der Nachbar
ſchaft von Kweitſchan zu vereinigen Admiral Ho s Truppen
rücken von Samchun zu ihrer Verfolgung vor An der
britiſchen Grenze und im neuen britiſchen Gebiet iſt alles
ruhig Der bisherige Gouverneur von Honan Jü iſt nach
Hupeh verſetzt worden dies bedeutet für den Einfluß den der
fremdenfreundliche Vicekönig Tſchangtſchibtung ausübt einen
ſchweren Schlag Die Ernennung Jü s zum Gouverneur
einer Yangtſeprovinz belundet den wohlüberlegten Plan
Tuan s das Boxerthum auch in das Jangtſegebiet
hineinzutragen

Der Taotat von Shanghal erlleß eine Proklamation
in der die Meldung daß 8000 chineſiſche Soldaten
in der Stadt verborgen ſeien für un wahr erklärt und
beigefügt wird daß ſich die Konſuln für die Ruhe im Yangtſe
thal verbürgt hätten Es läge daher keinerlei Veranlaſſung
zu Befürchtungen vor Die chineſiſchen Gnilden in Shanghai
ſandten an die Mächte durch Vermittlung der Konſnln eine
Petition in der ſie um ſchleunige Herſtellung des Friedens
bitten da ſonſt Handel und Gewerbe ganz ruinirt würdenAuf kaiſerlichen Befehl werden 4 M lionen Taels für
den Bau des neuen Palaſtes in Singanfu ausgegeben

Aus Canton wird berichtet ein Haufe chineſiſcher
Soldaten überfiel den europäiſchen Kirchhof Ver
ſchiedene Gräber wurden beſchädigt und beranbt Die chine
ſiſchen Behörden haben ſich bereit erklärt gegen die Schuldigen
kriegsrechtlich einzuſchreiten Auch die Abſetzung des
verantwortlichen Offiziers iſt verſprochen worden

Letzte Nachrichten
Die Gattin des in Peking ermordeten deutſchen Gefandken

Baronin von Ketteler über deren Verbleib nach ihrer
Abreiſe aus Ching ihre Dre einigermaßen beunruhigt
waren iſt am Dienstag abend in Viktoria Britiſch Columbien
eingetroffen und zu ihrem Vater nach Detroit well
gereiſt



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarte

19 Oktober Kühl wolki
Nachtfröſte

20 Oktober Wenig verändert wolkig theils heiter meiſt
trocken

Nachdruck verboten

häufig neblig windig Vielſach

Vielfach Nebel

Meteorologiſche Station zu Hane

z 17 Otiober 18 Ottoder6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baxometer Millimeter 750,8 748,0e ein Celſins 673el Fen tig eit oWind S 3 S 1Maximum der Temperatur am 17 Oktober 10,5 C
Minimum in der Nacht vom 17 Oktober bis 18
Niederſchläge vom 18 Oktober 7 Uhr morgens 0,1 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus

Memel 750 472 NW 1 halbbedeckt Swinemſinde 756 45 WNW 3
Ibbedeckt Hamburg 759 42 WSW 2 heiter Borkum 760 4140

Berlin 759 52 WNW 2 wolkenlos München 764 53
bedeckt Trlüeſt 762 10 ſtill

Haparan da 751 20
Paris 760 SO 2

4 wolkig
SW 3 woilkig Wien
wolkig Petersbur
N 2 wolkig Cort
wolkig

vom 17 Oktober morgens

761 7

4

756 412 WNW A he

W 3

iter

C

Oktober 5,6 C

IHlandel Gewerbe und Verkehr
Die Halberstad t Blankenburger Eisenbahn hat im

September 7980 M weniger und seit dem 1 Januar d J 36,800 M
weniger als im Vorjahr vereinnahmt

Aus Chile wird das Zustandekommen der geplanten Sal peter
Vereinigung gemeldet

Der Werth des
muond Gronauer

stern ubgelaufenen Bezugsrechts auf die Dort
isenbahnaktien ist für die Spitzen auf

7 Proz festgesetzt worden

Hamvurg 17 Okt Rüböl unverzollt fest Icoo 64 ,0 Futterartikel

Nordd FEiswerke 11

Iao der auf den 39 Okt anberaumten Hauptversammlung der
Leipziger Feuervergicherungsanstalt soll über Satzungs
änderungen und die Zerlegung der auf 1000 1h r gleich 3000 M lau
tenden Aktien in solche zu 1000 M Beschluss gefasst werden

Buenose Aires 16 Okt Goldagio 133,60
Rie de Janeiro 16 Gkt Weohsel auf London 10

Wochenübersleht der Refehshank vom 15 OKt
Berlin 17 Okt

Aktiva
1 Metaltbest der Bestand an Kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund ſein zu
1392 M berechnet 754,332 000 Zun 36,557,000

9 Best an Reichskassenscheinen 21,328,000 Zun 1,308,000
3 an Noten anderer Ranken 18,477,000 Zun S 258,000

an Wechseln e 853,249,000 Abn 509,441,000
an Lombardforderungen 278,23 ,000 Abn 19 743,000

e an Effekten 45,208,000 Ahbn 9,978 0007 an sonstigen Aktiven a 136,791,000 Zun 5,460,000
Passiv a

8 das Grundkapital A 120,000,000 unverändert
der Reservefonds 30,000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,219,281,000 Abn 73,932,000
die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten a 197,368,900 Zun 41,629,000

12 die sonstigen Passiven 40,879,000 Zun 733,000

Zahblungs Einstellangen

Namen Wohnort ſener e les
e e

W Block Apoſheker Inh Neu
d Fa Block Iehn Weissensee Berlin 11 10 24 11 25 10 6 12Off Haieg J Frohberg r Erfurt Erkurt 10 12 10 11 8 12

K A Argenton Kkm Koblenz Koblensz 10 20 11 24 10 28 II
P d Härtliug Filzfabr Zwiekau Zwickau 10 10 32 10 10 13 10 11
E R Bagemühl i FaC Eggert Nacht Siettin Stettin 12 10 12 13 11 18 12
Alfred Wenek Ktm Torgau Torgau 11 10 10 11 12 11 26 11
G Goeker Kfm Hagen Hagen 11 10 31 12 1 21 22 1
K Zenturaf Sattlermstr IImenau Iimenau 12 10 3 11 10 11 10 11
Fritz Schwarz Kkm Iiegnitz Liegnitz I2 10,14 11 13 114 12
C O Bangert Solingen Solingen 13 10 9 11 16 11 16 11
O Hesselbarth Kfm Inh

Fa C Hesselbarth Aerbst Zerbst 13 10 81 19 9 11 11

Wanren und Produktenberlchte
Getreidoe

New Vork 17 Okt Ielegr Rother Winterweizen
79 Oktober 77, Dezember 79 März 83 Mal 83
Maſs Oktober 46 Dezember 42 Mai 41 Mebl 300
Getreidefracht 4

COhicago 17 Gkt Telegr Weizen Oktober 73
November 74 Mai s Oktober 40

Hamvurg 17 Okt Weizen loco ruhig loco holsteinischer
145 161 Roggen loco ruhig südrussischer matt cik Hamburg 103 110
loco 105 110 mecklenburgi cher 142 146 Hafer ruhig Gerste stetig

Amsterdam 17 Okt Weizen auf Termine gesehäftslos Novbr
u en loco auf Termine unverändert Oktbr 127 März 129

ondon 17 Sept Schluss Sämmtliche Getreidearten unverändert
Von schwimmendem Getreide Weizen stetiger auf argentinische Ernte
berichte Gerste fest Mais träge

ZucokKoer

9690 Javazucker toco 13 ruhig Rüben

88 loco 27
per 100kg Okt 28 Nov 28

London 17 6kt
Rohaucker 9 matt

Paris 17 Okt Schluss Rohzucker rubig
à 28 Weisser Zucker matt Nr 3
Jan April 29 März Juui 2094

Kaffese
Hamburg 17 Okt Kaffee ruhig VUmsatz 1500 Sack
Hambarg 17 Okt Vormittag bericht Good average Santos

Okt 3,50 Dez 39,25 Gd März 40,00 Gd Mai 40,25 Gea
Hamburg 17 Okt abends 6 Vir Kaffee good average SantosOKt 36,50 Gd Dez 39,25 Gd per März 39 75 Gd Mai 40,25 Gd
Havre 17 Okt Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Go Kaffee good averagge Santos per Okt 47,59
per Dezbr 47,50 per März 43 00 Kaum behauptet

Amsterdam 17 Okt Java Kallee good ordinary 35,00

Petroleum
s burg 17 Okt Petroleum ruhig Standarce white loco

,85 BrBremen 37 Okt Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum
loco 6,95 Br

Antwerpen 17 Okt Sehlussberieht Raffinirtes Type weiss
per Nov 19,00 pertoco 18,75 ber u Kr per Okt 18,75 Br

Dez 19,25 Br Rubig
New Vork 17 Okt Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,45 do in Philadelphis 7,40 do Reſined in Cases 8,75
do Credit Balanees at Oil City 110 00

Spiritus
Nordhausen 17 Okt Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 64 50 66,50 desgl 40 Vol 58 50 60,50 M
Hawburg 17 Okt Spiritus still Okt 16,00 Okt Nov

18,0 Nov Dez 18,00 G
Paris 17 Okt Sechlussberieht Spiritus bebauptet Okt 33,25

Nov 32,50 Jan April 32,75 Mai Aug 23,253
Oelsan ten Oele, RTettwanren

New Vork 17 Okt Telegr Schmalz Western eteam 7,20

F

do Rohe und Brothers 7,50

Brewen 17 Okt Schmalz matt Wileor in Tube HaW mburg 16 Okt Oelkueh 1e a a ab andere Marken in Poppel Leinkunehen e M fangen eie o br W
n Reor kann en a elear middling loco Pfg kuchen 120 140 M Cocosnussknehen deeisehe M Erdnues
Am u a kuchen 139 165 A Baumwollsnatkuchen 135 140 M Palmkernsehrotniwerpen 17 Okt Schmalz per Okt 93 95 100 M die 4000 kParis 17 Okt Sechlussbericht Rüböl steigend Oxkt 81,00 Nov 2 s

81,25 Jan April 81,75 Mai Aug 82,25, W chemische Prodnktevionmarxte London 15 Okt Chilesalpeler ord 8 h 4 raft Seh Gd
Berlin 17 Okt Städtischer Schlachtvliehmarkt Zu nVerkaufe standen 474 Rinder 2015 Kälber 1764 Sehafe u t t ä e e

schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewieht in Saale und VUnstrut h Falſ Wuehs
Mark bezw für 1 Pld in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll 7
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt Artern Brückenpegel 16 Okt 4 0,38 17 Okt 49,37 1

junge lleischige nicht ausgemäsete und ältere ausgemästete Weissentfels Oberpegeil 231
mässig genährte junge und gut genährie ältere 4 ge do Unterpegel 0 18 620 2

ring genährte jeden Alters Bullen 1 volltleischige höchsten Trotha z 1,36 18Sehlchtwerths 2 mässig genährte jüngere und gut genährie Alsleben Oberpegei 16 4 228 17 2,28
ältere 9 gering genührte 47 50 Färsen und Kühe do Unterpegel i L 21 vollſleischige ausgemästete Firsen höchsten Schlachtwerths Bernburg 72 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Kalbe Oberpegel 2 1,44 2 1,45 2
Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent do Unterpegel i 6wickelte jüngere 4 müssig genährte Färsen und Kühe 46 49 Molänun 1 BD3 n e r und Kühe 41 44 Kälber femste So lastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 79 79 2 mittlere t Fall WuokAMastkälber und gute Saugküälber 70 74 9 den Scugkiwer 66 68 S L
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 35 40 M Schafe 1 Mast Budweis 16 0,08 2 Torgau 17 9,1901 2
immer und jüngere Masthammel 63 67 M 2 ältere MAlgstliammel Prag 0,40 10 Wiüenberg 4 85 3

52 59 A 3 müässig genihrte Hammel und Schafe Merzsehafe j Junghunziau 0 17 2 RNkoeolau 0,31
44 30 A 4 Holsteiner Niederungsschafe aueh pro 1090 Plan aun 1 PBarby 09,45 1Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend Pardubilz 3 Magdeburg 0,67 1oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollfleischlge kernige Schweine Brancleis 920 a Wangermünde 1,16 4
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 55 AMelnik 8 Miiienberge 1
Knsor 57 Heischige Schweine 52 53 gering entwickelte 48 51 Eeitmerite 48 3 PDömitz Peg I6 0,05
Sauen 49 51 M Aussig 17 6,34 4 Lauenburg 17 9,221 225 u 27 n n I r r ungeführ Dresden 6315 Stüe n verkauft er Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei Aussig 17 Okt Von den oberen Plätzen werden 7 Fallden Schaffen fanden elwa 350 Stück Absatz Der Schweinemarkt verli ine F j ö fh ar Die verein e verlief e ren e ane Zoll österr Mass Fracht nach Magde

60,500 t5 Omnibus Gesellschaft 13 206 09 Deutsche Rypoth Pfandbriefel B a KRüttenBerliner Börse Gergaft a o a Rondeniwiore ergwoerka a Rätten Gesppeln b Mprerbeck 2 1106,00 bvom 17 Oktober eng Koppel r Anh Dessauer Pfäbr 4 98605 renberg Bergweric 75 564,093
7 2 Se e en r ä Sangerhäuser Mlasch e2 263 900 t n W z Aera tewerk reSaxonia Cement l do VI unkb b 1900 498 550 Bismarckhütte 24 227 50

Bann Disoonto Sehaffer u Waleker 3 63,250 äo VII unſcb b 19081 499 99626 Concordia Bergweric 2152 00626
Berlin Weohsel 5 m 6 Sehlesische Cement 177/,262 250 do VIII S b 19050 b 91 50626 Consolidat Bergw G 25 315Amen Bee rhwartzkoptf ſ14 297 5060 do IX u IXa bis 9u t S 100 000 Consol Marie e a Np /5 rnesel Siemens Glas Industr 17 234 500 Deutsch Grundseh Ob 4 98 90iu Duxer K on T 9 50otera burg 8 Wien ist sch Grundseh rer Kohlen kon 177,90b6on diemens Halske I0 158 50b u do do V V 4 98,8 Gelsenkirch Gussstahi 4 133,25e10on don Puris 3 r 30 er Deuts B Pfd VII 4 95 50 jarzerEisenw Lit 121 2 e

e u 0 c tei 7Dentaole Fonds n Stanteryay Yer Köin et Palv a le e ren yrenee eun Srteetteer e4 t bare
Burmer Stniltanleihe 3 Vereinsbrauerei Artern 6/,191 006 8 251 unic 19951 4 99 5 Königin Murienhütte 575 25016Reriinor Singr O 32370 e a0 un bis 1900 956 leopoldegr Fägerite 8 95,50o o t1802 498 0 on konv o e n ui ofmagäohurgor St Anl z o 600 St Pr i r i80 re n b 2 pr s ndo äo venel 4 Mittener Gnss ſt8 177 ob do a on z Magdeburg Bergwerk 35Westyr Pror Am Wilhelmshütte eonv i 162 006 a tage 1 u enhttte Wereestpr Prov Anl o de u 2 906 h ann Bod Pf Ink 1 3 94,506 Marienhütte Kotzennul 6 82 75640Bed Sinals is nl 3 92 590 Zuekerfabr Fraustadt 12 166 596 o do 3 92 900 AMend Schwert St Pr 6 122 80b10
Buy rische Anleihe 3 i 92,208 Donterehe t T breininger Hyp Pfab 3 91 900 Niederl Kohlen 7 t21,80 bBinnnechw 20 Thlr u EFiaonb Prior Oblig o I unkdb bis 1900 498 5 be hein Stahlw Lit C 10 16 50010Köln lind Pr Anth äe 12 5 Mainr r 75 76 M äo f3 51 Seblesisch Zinkhütten 27 357
Elumhb 50 Thlr Tone 3 127 2965 do v iso6 do Prüwn Pläbr 4 es 255 tage Hütte l t62 sMeininger 7 H Ioose 23,3 b Detpreuss BSüdhbahn 4 98 490 Nordd Gr Cred Pfab 97 60 r Rayier 124 25020
Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 126 49b2 do IV V ukb b 1903 5 r Oblig v Industr a Berg w Ges

j j Ostpr iguhe 2 25bAnslIändisehe r r Siwnonb st Erion Pom in V 1900 uk Se Ig Elektr GOesellsch 4 97,900
Argent Gold Anl du Hresſau Warsehau T 79096 do VII VIIT 1901 u 98 2511 4shersleb Kaliwerke 4 95 756

do innere do 41 4 67 50 b Dortmund Gronau B 8 ella44,95 h do IX X 1916 uk 90 Ob Bochumer Guzestahl 4 99,766
Barletta 100 I ire oose 18 b Mnrienb Mlawkaw 5 25Z3o XI XII 1908 uk 99 25020 Dessauer Ga V 105 506
Bukar Stadt Anl 1884 86 39621 tprouss Süöchbhahn 6 do II III 19 6 u 2 90 50 ortmunder Union 5 II09 70baB

do do 1888 e hosensche re r J 85 00BChilen Gold Anl 18891 o P C Pfd 1 II r2 110 13 756 umd Tackotſahrt FChinesiseche St Ani Se do III V u VI rz2 100 107 500 aurahüötie 3 82 5v 1895 z S d Bisenb Prior Obligationen 48 arg i a u 94 300wich 199 80 e Serddeutzeher odäo in 5 89 90 tal Eis Obl v St r 3 57 0B 4e XV u m 3 e 90 50 bersehl in in 4 96,008
do v 1898 41 74 00b2 do Aſittelmeerb sifr l 4 22,100 Pr Centrb Pfdbr 1900 2 98 90 b Tiele Winkler 4Egyptische priv Anl 8 99,4 be emherg Cuaernowitz 4 do do 1900 2 89 60 ba l iher Garten 4 98,500
do do do 3 ust ra Stuntsb gar 3 87 70ba0 do do 19061 2 90 10Freiburg 15 Fr Loose 24 75b do Ergänzungsn 3 85 756 Pr Fp A B VII X II 97 50020 Bau A

Griech Anl, 1881 84 87,8 do Gold Pr 4 97 900 do do XV XVIII 4 98 26626 Bank d Berl Kassenv 8 145 196
do Kons Goldrenteſ 3 ,750 esterr Lokalbahn 4 4 800 Pr Pfäbr Bic u 1905 3 90 10620 Berg Mark B i Eibf 8 145 806
do Monopol Anl 341 06 do Nordwestbahn 5 104 600 40 XVIII ukädb 1908 99 00020 Börsen Handels verein 7 102 750
do Gd An v 1890 37,600 üdöster Buhn omb 3 68,50b26 o XIX ukdb 19091 39 59b2 Cob Goth Kredit Ges 91 500

Lissabon Stadtanl 1886 4 67 Ob2 do Obligationen 5 102 996 do XX u XXI uk 1910 4 199,09 h Cöln W u Komm 6 101 100
do do 4 67 50 b n Nordosth Gold 0 4 o Kleinb Obl P 1904 3 92 756 Danziger Privatbank 7 eAMailänd 10 Iäre Ioose 165 5062 do REisenb sSitb A 98 166 o b 1908 II00 000 Deutsche Grundschuld 7 120 75620

Mexikaner Anl à 100 598,6 b rnngorod Dombr gar 4 101 3900 o Comm ObI b 1907 92 750 do Effekt B Hahn 8/ 15 400
do à 20 5 968,6 b Kosl Woroneseb Obl 4 95,90B o do Em II unk 19101 190,000 do Hypoth B Beri 6 15 250

Norweg Staats Anl 88 3 K Chark As Obl, 89 4 86 4062 Rh W Bder I III V Dresdewer Bankverein 8 113,7560
Oesterr 1860er Toose 4 13 70bzBKursk Kiew 4 1 96 50b2 ukb b 1905 4 98,90 u Essener Kredit 8 1386 be
Rumän 59/ Anl 81 d 5 Mosco Kirw Woron 4 94,6 ba II u IV b 1904 3 8 80626 Gothaer Privatbank 7 127 506Russ Gold R 1684 87 5 Mosro Kurt VI okäb 1908 9 90600 do Grundkreditb 7 123 50020
do Orient Anl II 4 Mosco Rjüsan 4 v unkdb 1908 99,8 t Hamburg Hypoth B 8 147,850do do III 4 Mosco Smolenss 5 94 600 3 VIIE ukdb 1910 4 1065006 Königsberg ereinsb 6 112,7 6
do Nieolai Oblig 4 rel Griisi 1889 4 96 0b20 Sächsische 90,590 Leipziger Bank 10 181,40bz26

33 v e teien gar g 4 9 5 t e F0 3 0 do gar 15 a 0 199 Magdeburger Privatb 173,250Russ Pram Anl 8691 5 12 hb 1909 4 Westpr ritt I I B Nordd Grund Kredit 5 89,2560
do do 366 5 Kjaschk Morczansk 5 94 be F Pommersche 4 99,996 Pomm Hyp Bk 7 1129,306

Schwed St Anl 1886 3 91 753 Rybinsk Bologoye 4 94,75bz261 S Posensche 4 99,9 B Pr Hyp B Spielb 6 124,50b26do do 1890 Zu 92 553 Russ Süd westbahn 4 Preussische 4 99 75B Preuss Pfandbr BK 6 115 0 rdo Hyp Pfdhbr 1878 4 gö 70 Pranskuukasische 6890,300 S Saeheische 4 499,800 Rheinische Bank 9 89 50b20
Türkische Anleihe D 1 Varszchau Wiener I0er S See 4 P S59 790 Wilhelma Mgd Allg V a

do Administ 5 rn do IX ser Xdo 400 Fres I ooso 5 vo Wladiknwekas Oblig 4 96 40b Leipziger Börse 17 Oktober
was ehe A 4 121200 u er 1906 94,700 M Zt u0 KCr R Ianitobat r2 1933 9 g tdo Sinats R v a r Norihern Pae b i921 Sau v rent Anl r an Gew S

n do J ref 4 152,75626 3 do 500 81 856 4 do n 1875Tndustrie Aktien 3 a g i 3 8459 rnir 3 tat 1884 n 92 38A G t Anilinfabr 225 50br0 o a 1 d de a390 Binntsnni 1855 100 89,800 do I87 on 92256
Admiralsgarten Bad 83,250 Central Pacife 2 do 67 v 49 500 809 Altb I andoblig 1000 93,500e er Steingut s 73 09 5 31 Landrentenbr 500 93,000 3 do do 500 93 500

rehimedes 206 90b26 natol I 2040 M 5 97,4060 i SBanges Berl Chr Lig P b 2610 95 Div Bisenb Stamm Akt Div gdo Wilm G i Läq ſs 853,000 Macedonische G O 3 54,30620 15 Aussig Tepl 500 fl 5 eipr Elektr Werke ſ112,500
Braunzehweiger Jute 16 148 06 Portiig Eisenb O 18860 3 61,900 7 Bähm Nörädbahn l 4 uo elcktr Strassb 95 96
Berl Anh Maschinen 198 00 do 1889 82 100 14 Busehtiehrad Lit A 8 do Gr elektr Strasob 162,256y Boekbrauerei t 165,50 ba el 82 13 äo o B l 0 do Bierbr Reudn
o Brauerei Königst 131,00 i Riebec 198,056do Vnion raten 4 los a Eisenbahn Stamm Axtion en e e 165,oc6

Brsl Eisenb W Iinke 6 222,00 Agchen Mastrieirt 5 25 Marienburg Mllawa 69,096 12 do Malzt chkeud 161,900
Breslauer Oelwerke 1 78 506 Buschtichrader B 13 10 do Wollkümmegei 24 7 bdo Strassenbahn 14 178 000 Halberst Blankenb Div Bisenb St Akt 100 M Mansfelder Kuxe 1085B
Cement Bau Ges Berl 2 196,00B ura Simpl kv Westhb 4 89,756 6 Dux Bodenb Lit A x Portl Cement u
Charlottb Wasserwerk 3 268 096 6 do do B 2 Skehs P 65 000Chem Fabr Schering i 225,500 Ausländ BVisenb Stamm a 5 Marienburg Mlawka 74,590 i Sachs F Iartm 138 06
Ghemn Maseh Zimm g 140 900 Stamm Prior Aktien Se u 173 906Dessauer Gas iö 2214 25b6 e e ſ5 Div Bank u Kredit Akt 15 habr Se zönnerrDentsch Am Werkz 19 101 750 Auesig Tepitz l io Anz D Kr A Lpz 183 756 Thür Gasgoo Spr rDtseh Gasglühl Ges 33 272 00206 Böhmisehe Nordbahn 7 9 Dresdener Banic 131 006 15 do tamm Pr 241,0020
Dtsche Jutespinnerei 10 132,50b 71 Gothaer Privatb 126 500 Thür Br V st 7Elvwerfeld Farbentabr 18 2889 75bz2 Gras Kö 64 bez i Tepriger Bank ls2 o 9 do r 143 906Erämannsdort Spinn 65 1060 Kazekau Oasrberg do Hypoth B 132 755 Feltzer Por v eFreund Dasch Konv 21 349,006 Kroupr Rud 8t Seoh 94,3020 7 do Kred u Sparb 117,750 u do do wir 85 090
Görlitzer Eisenbbed 18 221,900 Lemberg Ceernowits 6 7 Sächs Bunk 134 506 S uekertar Glaurig
Hagener Oussstahl 82 90b2 Oeszterr Nordweatb Zwickauer t10 o Zuekerraff Halle 32,506Hansa Dampfschitt 14 151 0oba do B Elvethalb Ausl Binonb Pr OvlHarburg Wien Gummi 412 261 00b6 Südösterreioh Lomb g 24 50b Div Indnstrie Papiere 3 Anssig Teplitzer 87,400
Harkort St Pr konv S 103 90b Ungar Galiz Eur T i cnemn Werkz Zim 140,00 Böhm Nordbabn v
do Brückenb Konv 29 10 Grönw Papiertabr 5 G 97do do St Pr 7 les 250 vangor Dombrowo m 4 46/0 do Sehldvsehr 99,00B 4 Buscehtiehr 1896 stfr 9i

Hirsehberger Masch 71 31 200 IKurer Kiew 4 Dörstewitz Rattra 67,506 do 94,808Ke rn Eiseng u 127,526 Warschau Terespol 5 6 7 D W M Sonderm 5 do Ew 1868/71/72 101,756Köln Müsener Bgw s 46 ba Warzchau Wien a Stier Vorz A 194,500 4 do Golddo eony 75 b 22 Geraer Jutesp u W 256 90ß 2 Dux Bodenbach 72,598Kurfürstenä Ges i Liq 606,9060 12 Germania Sehwalbe 133 506 5 do Em 1831 7 7La Veloce Ital D 0 28 900 Gfotthardbahn 39, Gersd Stieb V St A o 187 s eLuäw Löwe Co 24 329,7502 Ital Meridionaux 6 73 do do Pr A I 11950 4 Graz Köflacher nMalerei Wrede 90,000 ILätiseb Timburg O 60 do do o Ij tosso 5 do m v 1871 u 74
Magdeburger Baubank e 89 t Schweiz Centralbahn 93,146,500 0 Hallesche Str B S 4 Kaschon Oderberg 92 256
Magdeb Strassenbahn 19 168,90 do Nordostbahn 4 5i Kette Eibeseh G Akt 76,936 4 r GolàMaschin Breuer o 124,506 do OUDnionbahn 4 6 Körbisd Zuckerfhb 117,000 6 0 Gold
Nenroder Kunstanstalt 8 130 5 b 5 Tann Haubank 104,00Bß 5 Prag Turmau

TMſt Qnterhallungsblatt

re


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1900


